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Dienstag, 10. September 2024

Linksausleger und liberale Turbos
EinMitte-Mann steht amweitesten rechts: So positionieren sich die Kandidierenden für den St.Galler Stadtrat.

LucaGhiselli

Wirddie Stadt von links regiert?
Bürgerliche sagen: Ja. Linksgrün
sagt:Nein.Dass es ebennicht so
eindeutig ist, liegt an zwei Per-
sonalien. An Baudirektor Mar-
kusBuschor (parteilos)undSon-
ja Lüthi (GLP). Ersterer ist auch
nach zwölf Jahren in der Stadt-
regierung in seinen politischen
Positionen nur schwer schubla-
disierbar. Und Letztere ist auf-
grund ihrerParteizugehörigkeit
mal eher mit dem bürgerlichen
Lager, oft aber mit den beiden
SP-Stadträten Peter Jans und
Maria Pappa einig. Schuldirek-
tor Mathias Gabathuler (FDP)
ist die einzige klar bürgerliche
Vertretung im Stadtrat.

Ändern möchte das Patrik An-
gehrn (Mitte). Auf welchen Sitz
er schielt, hat er während des
Wahlkampfs nie gesagt. Aber
Gabathulers wird es kaum sein.
Undweil das SP-Duoderart fest
im Sattel sitzt, könnte er am
ehestendemparteilosenBaudi-
rektor oder der GLP-Sicher-
heitschefin gefährlich werden.
DiebeidenweiterenneuenKan-
didaturen, Robin Eichmann
(Juso) und Cem Kirmizitoprak
(parteilos), dürften ohne Chan-
ce bleiben.

Buschornahe
beiPappaundJans
Doch wie positionieren sich die
Kandidierenden politisch? Wie
heben sie sich voneinander ab?
Um das herauszufinden, ist ein
BlickaufdiePlattformSmartvote
wertvoll. SiebenvonachtKandi-
dierenden (Cem Kirmizitoprak
fehlt) haben dort einen 46 Fra-
genstarkenKatalogbeantwortet.
Anhand der Antworten werden
Profile, sogenannteSmartspider,
erstellt. Interessierte können
ihrerseits die Fragen beantwor-
ten und erfahren danach, mit
wem sie die grösste inhaltliche
Übereinstimmunghaben.

Zunächst fällt auf: Markus
Buschors Profil unterscheidet
sich nur unwesentlich von jenen
der StadtpräsidentinMaria Pap-
pa und Peter Jans, Direktor der

Technischen Betriebe. Alle drei
stehen für eine liberale Gesell-
schaft, ausgebauten Umwelt-
schutz, eine liberaleMigrations-
politik und eine offene Aussen-
politik. Klassisch linksliberale
Positionenalso, die einzigdurch
einen Ausreisser bei der restrik-
tiven Finanzpolitik aus dem
Schema fallen. Stadträtliche
Zurückhaltung bei Ausgaben
auch links der Mitte. Auch bei
SicherheitsdirektorinSonjaLüthi
trifft das zu, wobei die offene
Aussenpolitik bei der Grünlibe-
ralen noch ausgeprägter ist –
genauso wie der ausgebaute

Umweltschutz. Lüthis Profil
zeugt zudem von einer liberale-
ren Wirtschaftspolitik als jene
ihrer beiden SP-Stadtratskolle-
genunddasvonMarkusBuschor.
Grundsätzlich lässt sich festhal-
ten: Vier von fünf amtierenden
Stadtratsmitgliedern können –
zumindestanhandderaktuellen
Smartvote-Profile–gutenGewis-
sens zum Mitte-links-Lager ge-
zähltwerden.

Strammbürgerlicher
Angehrn
Anders verhält es sich freilich
bei Mathias Gabathuler. Der

Schuldirektor ist finanzpolitisch
restriktiver als etwaSonjaLüthi,
und er liegt bei den Punkten
«Liberale Wirtschaftspolitik»
und «Offene Aussenpolitik»
nahe am Maximalwert. Beim
ausgebauten Umweltschutz
hingegen liegt er hinter den
anderen Stadtratsmitgliedern.
Rechts überholt wird der FDP-
Mann von Mitte-Kandidat
Patrik Angehrn. Dessen Profil
zeugt von stramm bürgerlicher
Politik. Er steht für eine restrik-
tivere Migrationspolitik und
mehr «Law and Order» als
sämtliche amtierenden Stadt-

ratsmitglieder. Ganz anders
natürlich bei Robin Eichmann.
Liberale Gesellschaft, ausge-
bauter Sozialstaat, ausgebauter
Umweltschutz und eine offene
Aussenpolitik sinddie Stecken-
pferde.

Die Resultate gibt es nicht
nur im «Smartspider»-Format,
sondern auch eingebettet in
eine Matrix: rechts-links-libe-
ral-konservativ. Am rechtesten
aller sieben Kandidierenden,
die sichanderUmfragebeteiligt
haben, steht Patrik Angehrn.
Auch er schafft es aber nur
knapp in die rechte Hälfte des

Rasters. Dann folgen Mathias
Gabathuler (perfekt eingemittet
auf der Links-rechts-Skala),
dann Sonja Lüthi, Markus Bu-
schor, Maria Pappa und Peter
Jans. Ganz links steht, wenig
überraschend, Robin Eich-
mann.Am«liberalsten»gemäss
Matrix ist Mathias Gabathuler,
am konservativsten – wohl we-
gen der kritischen Haltung zur
liberalen Wirtschaftspolitik –
Robin Eichmann.

Hinweis
Die komplette Umfrage ist auf
www.smartvote.ch abrufbar.
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Sonja Lüthi (GLP, bisher)
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Markus Buschor (parteilos, bisher)
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Peter Jans (SP, bisher)
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Mathias Gabathuler (FDP, bisher)
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Patrik Angehrn (Mitte)
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Robin Eichmann (Juso)
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Maria Pappa (SP, bisher)
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So stehen die sieben Stadtratskandidierenden politisch
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Maria Pappa Bilder: Arthur Gamsa Markus Buschor

Mathias Gabathuler Peter Jans

Sonja Lüthi Patrik Angehrn

Robin Eichmann Cem Kirmizitroprak


